
gegründet 1865.

S». Jahrgang.

Eröffnungs-Auskelluug

Neuer Frühjahrs Seide
«legant, «erdunde» «» O'k»»«mle, hn'schl

I» »>ese« Kei«ea««rrald. Biete der »euch«»
Sache» sind bier auegeurllt. Wir lese» alle d»

' Schon» itzusamme», rechnen i»°ch »»' für »>«

Waare». Dies, «r-cht»»lli Seide »ehl solche
z,aue» a», welche s»!che seine Stoße »"stehen

S« g«t »ie fie hübsch fi«d
»»> s« a«Ser»Shlt »ie zahlreich.

«i» «»rra'h «ie dieser ist eine Off-ndarun,
Sch»»b«lt» Lieddader »»« »rallische Leute «ei-
sen ihn ,usa»»en Wir ISn»e» nicht hat» dle
»«lchichie e,,äd>e» Die Wiaeen si»« deAe

Aarblge Seide.

Schwarze Getde.
Einfache Gewe!>«

««bell»« d« «»«'. «re»« d« «he»«.
«r»ire »rilli,»!««.

AanevGewebe
«r«pr »« «hy«»e. «o»isl»e«.
S>»r»d,r», Zaffeta«,

Persta»», «>>»«» «firkte.
«a»d «»ekle.

Ttssue«
«»»je »««»«». 0r,»,,1»k.

«n»« de «he»e.

»julit«»'s»??ila>e» s»r s»lb>«»-di« «lei»«'.

Moire Antiques
und Belour«

«I» »»«kio-dlle« «ls»rti»e», ««» »tele»,

H«t Borzigltchkeit i» Zhrr»
Werth, s« «er»e«

Sie i> dirst« verbieastdolle»
Offerte» finde»

Pe»n de «oie. V'»» »' «h«»'.
Site l»k«. «,,»>«.

Taiskta «upr«»«. K»«ey «»rd».
Hemslilched «eide. Satin »ucheffe.

»»» «neere reite »nd »r>icht,»lll Äewede >?te
dade» ei» ge»>ss,« Interesse >» diese», de»» ,»

?d d»ch >» Qualit-i u»d niedrig im Preise.
Gedruckte Aoulard»

Ueber ...

Geld-Sparen.
>r> und »ie Banken id« «eschtfte

schä«i«»,ge d»d°>? ch
K,j »,sn>

Seranton Spar Bank
120-122 Wyo«i»ß A»e..

Ausverkauf.
ll»sn »»«ixil-us i» et» ltrs-t«. s°«

V»ilit, >t<> «»>t». »

Männrr ganz wollene Än»üge, st 75.
knaden>nzüge,Zd>»lS Zahre.ll.HÄ.
Knaben Holen. Z d>« >« I vre, 25 E,

NuSstaifirungen in großer
Meng«.

A. I. Mulderig ä- Co..
wastzi»!«»» und Lackaainua »de»

«tritt ei« Prei». Sehet die Fenster.

Osear Heyer,
praktischer deutscher

Zlhr»ach«r und Voldarbeiter,
N«d«» de» t I«iU» i!»»»,

M». »«« L«<ka»»n»» «»«»»».

» l»«»barre «»»richt«».

«»>g«we>hl.

Di« Noilingbam Grabe in Ply»
mouth ist wegen Aldelterwirren gelchlos-

Asrika»ischer Krie>asch«»Pl«tz.

da« Unternehmen al« do« großartigst
de« ganzen Feldzuge«. Such gesteht er
,u, daß die Buren sich mit einer wunder-

Retz von itisrn und Feuer, da« sie so sest

st seldst nach dem Beuchte kein Zw-tsel
IN.he, daß de, bei Weitem größere Theil

außerdem hielten Panzerzüge di« BahN-
iini« b«setzt. R»sig« «lrktrische Schein»
werser machten e« den Briten möglich,

wußten, daß et sich nicht um eine Al.inig»
leit handele, und De Wet rres de«halb
seine ll»terdisehl«haber zusammen, um

Abtheilung oon britischer Eavalleri«
ftüizten, und sie bezwangen. Da« Feue,
aber, do« sie Weiler begiüßte, war so

aischen koostabler stieß am 10. F«drua>
am Wal«r»al - Fluß in b«r Räh« v«,

autgesührt, daß da« Blockhau« - System

der Blockhäuser sind ein« Menge Co,»«

Tran»»oilldft«m der Armee ist daher so
brück steht. D>«se Enthüllung hal nicht
wmg A»f«eh»n gemacht. Da« Block-

sllhrl
« U ftll

t»n«lager der Buren in Sübasrika 300.»
iX»O Mail zu dewilligen. E« sollen silr
lto,<XX> Marl Leben»wil»«l und Steider

gekauft «nd di« übrig«» 150,000 Merk
sollen baar hingrsch ckt w«rd«n.

Di« Mt'gli«d«r d«r Bur«n»D«l«galion
hab«n H log v«rlaff«n, ohne zu verraten.

Au« der neuestin Verlust! ste geht her,

Alip-Flußein G.seiht stattsand. bet dem

Südasrika zahlreiche G-fechie stall,

die Rose ber Buren - Agenten W-ffel«

in» Spanien veranlaßt wurde. D>>
üuren glauben, daß diele Enthüllungen
m Amerika di« Stimmung g«g«n Eng-

D«n in London lolporlirt«» Gerücht«»
,«solge 101 l End« Spiil oder spätesten«
Ansang« Mai Frieden erklärt weiden

H,sllll«ng geh», ist naillrUch nicht a««-
geschloffen.

Kra« De W't, die Gemahlin de«
General« De Wel, «rklärt« in «i»«n>

I iterview im Aiconceniiadolager in

si« sich«r s«, ihr Mann w«rd« sich
»»mal« «rged«n. Ich wüib« ihn über-
die« lieber iodt sehen, al« daß er sich er»

schloß

Heinrich in New landen.

Gtadrratd.

Sommon Eouneil, 13. Febiuar.

dieser Beisamnilung durch Keller eilige»

ilberwiesen, da« sie günstig berichiele;
U« jedoch k-11-r sie b«> erster Lesung
ausiies. wurde der Borlchlag gemacht und

Line und Oliv« Straßen

Straße kieu«ung der 0., L t W. E>
senbahn »n der 3 Lewi«

William Straße-, Ph>ll>p» «ine sUr zwei
<l>t>rilche Lichter in der I I Ward Bode

Linden

Dach, ll S7, Geomeier Bureau, er-
, »er G.HMs« »1,140. Siodman, »SS Si),

ihainman, liiL.ttb. Straßen «nd Ad-
' z«g«kanäle, drei Larren, »106. bffeat-

tiche Uibeil«», Schi«>der, »VV.V7.

Deutsch« Britslift«

' »>««- Odile, U?«»er,r H. P. watixr», Gert Wihurer.

Kersnton Nockenblatt.
Gerautou, Va.. Donnerstag, den SO. Februar IVVS.

rZo» der W»»s«tt«.
M. I. McAnbrew von Beech Slroße

fi«l am Montag Nachmittag plötzlich >n

lobtlsursach« s«ftg'st«llt.
Henry I. Diesing überraschl« s«in«

am Samstag, al« «r von Leda-

Da« alte Harvey Eigenthum an der

Ecke »on Pear Sliaße und Pilltlon Ave
>st »on der Eedar Avenu« M. E. Ge-
meinde für tz l.ilX) käuflich «kworben
worden und di lelde gedenkt in naher Zu-
däude «rricht«» z« laffen.

Wm. Roon«y »on Süd Wyoming L»«>
und al« Slahlarb«it«r in d«r südlich«n

lrankheil litt. Di« verstorbene stand im

Schwester, Fra« Peter Losi, überlebt
Drei gnaden, Rudolph Getz, Frank

«r «ine Verletzung am Fuße d«« Gehirne

va» Idat abwärt«

Ia»l«r. ?Herr John Ott, Finanzle»

nehmen mußte, um da« Blut zu stillen.
Herr Stähl, ist infolge de« starle» Blut-
verluste« sehr schwach, doch scheint w«»«>

daß «r in Bäld« di« Arbeit Wieb«« aus-
? D«r Polizist Micha«! Davi« »on

Moos'« Borougb und dir im gleichnami
qen Ort« «ohnhisl« Mm«r P«l«r King
giiietben in der Wirihlchast di» Patrick

Anzahl anwesender Männer übe» wältigt
und lpäter dem G-sängniß übersühri
iL, behauptet, >» Selbstoeriheidigung ge-

«ogen Letzter«, »hielt «in« ttug>l
n di« Mitl« d«r vi«st (di« tidtlich«).

Eva»»« ttouun».

H«»e»d«lt. Nachdem seit mehreren
wvch.n tz'tsigen Postamt ver»

> aierde) die Poftschalttr, welche in nach-
lässiger Weise nicht sest verschloffen wa-
ren, und gestand «« zuletzt «>». Seine

»»« »e« »der»» Ttat«.
(Urchdald «»eres»,»»«»,.)

Fred. E Robinson von Peck»ille.
Rote au«gab, d«r di« Zahl it» ausg«kl«bl
war «nd di« daher folglich beim ersten
Ansehe» wie eine »SO Rol« a«»sah?
würd« am gl«ich«a Ab«nd »«rhaslet und
nach einem Vorverhör für «in w«it«r««
Verhör d«« B«fängn>ß llbirwi«!«».

Ev«lin«, di« kl«i»t Tochltr dt«
Wirthe« M S. Eollin« vo» Jermy»,

Biand gerielhen. Ehe ihr va>«r, d«>
ihre Hüls«ruf« hörl«, di« Klammen lö-
schen die glein« in l«d««»»

(»ard»»dale »»rrelp,»de»t.>

vei den Eheleuten Georg« Schaff
Zehnter A»enu« hat sich Krrilag ««n

? Dir Aktienbifitz«, d«r n«u«n Kell
Aapital »o» »75.000 auf »100,000 z'u er-
höhe», da ihae» Ermunierung

Da« Wahlresultat dahi«, a«
vitnstag war folgrnd«»: Achlh. Ja«
I O'Reill, Demokrat, würbe al« May
or. G«org« W. E»an«, R«publ>kan«r,
al« lionlrolleur. F. Eonner, De»

Da» Wahlresultat.
Di« aw Di«nstag abg«hall«n» Wahl

eiwi«» sich al« «in S.«g für di« D«mo»
krat«n, d«n» ihr Stadt» E»ak»ll«ur, P
W. Eostell», würd« mit «>»« r Majorität

oo» «IS Stimm«» üb«r s«i»«n »«pudli-
lamschin B«gn«r, Eoan R Morri«, er-
wähl«. Di«« war da« «inzig« zu bisttz.
end« Amt in dir Sl»dt»«rwallung. Di«
Wahl «ür Stadlläth« und Ächulrälh« i»

den »erschlidini» Ward« «rgiidt für d>«

l. Ward?Walt«r H. Shristma» sllr
Schulisch.

!t. Ward?Joh» »o» Berg«» für S«-
i«ct «nd Daniel Eoan» und J»h» I.
H>nry sür Sommo» Eouneil.

» Ward?Henry I. O'Malley für
Schulrath.

4 Ward?D- R. S»an» sür S«l««>
und W. W- Evan«. E. W. S«aring u»l

E. W Eoan« für öommoa Souncil.
6. Warb?l. tt. Phillip« sltr Schul»
S. Ward?John E Regan slir Seleel

und P K Eaipin und John F. McGr««»

7. Ward?D. I. Roch« für Schulrath
und P. L«Lacy sUr Ald«r»aan.

S Ward?T. E. Melvin sllr Seleci

». Ward-W. I Welch sllr Schul.'
rath.

10. Ward-John Nägeli slir S«l«ct
und W. H. Kaöosel sllr Eommon i!»unc>l.

11. Ward?Ott» I. Robinson sllr

lii Ward?>chlb. John P. Quinnan
lür Selecl Eouncil und E. E. D»a»»a»
fltr Aldermann.

IS. Ward-V.T. Jayne slir Schul-
ralh.

14. Ward?Thoma« So«grov« fü>
S«l«ct und William Gurrell sür Sommon
Council.

15. Ward-?. I. Evan» für Schul-
rath.

IS Ward?E. I Eol«ma» sllr S«leet

17 Ward-A. S Barter für Schul»

lS Ward-Jim«» K. Roo»« sllr Al,

1». Ward?P. I.R-if sllr Schulrath

!tO Ward?Malachi L. Loya« für
Set e, und M. I. Barrel und K. I

!N. Ward-E. I Leonard sllr Schul

Für >rm«n » Diirktor«» wurd«n «r-
-ivählt: Ja Piovidexe« Towush'p, Fred
Tyoma« Shotl««in Hyd« Park vor»
oagh, Jam«« W Evan«; in d«r Süd
Waid, John I. Murphy; in d«r Mittel
ward, M F. Haiidl«y! i« d«r Nord
illard. Fr«d«r,ck Full«r.

Si»r» Dcraut»».

jagte, >ft i>>eitog i» Locka,

Der 18 Jahre all« Jame» Da»i»

John McDa»ill, «in IS Jahre al-
ler Knabe von West Market Straße und
alt Treiber in der Mar»ine Mm« ange-
stellt, wurde Donnerstag >dend durch
einen störrischen Esel lebentltnglich «nt>
ftelli. Da» Thier virsetzte ihm einen
Husschlag in'» Gefichl, wodurch ih« die
Ras« bi» zudrückt und auch da« richle
Auge derart »,rl«tz> ward, daß nur we-
nig Hoffnung ist, daß di« S«hkrasl de«-
I«lh«>> ihm erhallen hl»,Heu wird.

v»d« varker »»tize».
Herr Krank Richle« von Nord Re-

becca Avtnuk ist s«it Monaitfrift durch
«in« Somplikalion von grankh«il«n an'«
Hau« g«s«ffell.

Etwa halb 7 Uhr Samstag Abend
rvlobirl« in der Ali»« Wohnung an

Kord Sumn«r A»«nu« «in« Lamp« und
letz'e di« «leider eine« d«r «>nd«r in
«ra»d. En Passa», lösch,, di« Flam-
-n«n, jedoch wurde da« tkind ziemlich
fchmeizlich verbrannt.

Ein kleiner Brand in dem Schor»
stein der John F. D«an Wohnung an
Jackson gab Kr«ilag Ab«nd di«
Leranlaffung zu einem Feueralarm, doch
lonnie» di« Flamm«» mit «i» paar Ei-
ln«r» Waffer gelöscht w«rd«n, «h« di«
F«u«rw«hr einlraf.

D«r Alarm von gast«» 4S a«
Rachmlltag würd« durch «in«n

unb«b«ul«ndin Brand >n «i»«m Gibiub«
««« tr-Alb«,mann Atlly a» Railroad
Av«nu« »«rursachi. wo «i» Fknst«rvor.Haag i» Brand giralhea war. Di«
Li«»st« der Feuerwehr wäre» »icht ni-
cht».

Monlag »bene wurde in de» Mich-
ail Larki» Wohnung an dir Eck« von
Lafayeii« Straße und Van Buren Av«-
nu« «inBrand enldeckt. d«r wahrscheinlich
durch «in« f«hl«rhaftt giminöfnung enl»
stand. Dit alarmirt« Feuerwehr konnt'
oie Flammen mil einem Schaden von »!«)
bewältig«».

Krau Samuel Wh««ler jun. von
Slld Main Avenu«. di« »»r Wochenfrist«o schlimm v«rl«tzl würd«, ,l» «in« vl«ch.

krnn« darst, i» w«lch«r si« Th«« z«b«r«i»
t«t«, b«fi»d«t ftch auf der veff«ru»g.
Au» «in«m Aug« kann si« »unmihr wit-
d«r «twa» s«he>>. ob jedoch dit Sthkrasior» and«r«n ,hr «rhaltt» bltibt» wirb,
ist noch »w«if«lhaft.

Am Millwoch, d«n S6. März, Hill
°i« ga,s«r Log« Ro. S6S. D. O. H, >n
dtr Musik Halle an Lackawanna Avenue
>hr SB. S»ft«ng».F«ft ad. D«r Pr«>«
dt« T'cket« beträgt »l 00 und ist für d>«
gin,«Famili« gültig, mil »u«nahm« von
Zöhn«n über IS Jahr« alt. Ein lllchti-
-4«« Comite ist m>l d«n Vorbereitungen
tür d»

dieselb« «in« sehr gelungene wird.
Etwa ZS in der Hamplon Mineangist llte Tr«>b«r strrikten Dona«r>taft

Moigen, will «in s«it d«m l. F«bruar
iingelühri«« Registrirlystem ihnen alt
ein «>ng»ff in ihre pnchalich« F,«ih«ii
«ischiin, tivtzdem «in Slaaitgesetz, da«
,u >hr«m Schutz« palsirl würd«, di«« vor.
>chr«tbt. Der Streik hall« ,ur Folg«,
saß di« Min« geschloffen würd«. Räch»
s«m di« Tr«id«lkaab«n sich v«rpfl>chtet
hait«n, w>« ingeorbn«t sich ,u ,«gistr>r«n.
vurd« am Moniig wi«d«r di« A,b«it in
»er Min« aus«enoi»m-n. S« war seilen«
der lokalen Union nöthig, ihn«» «in«n
Lerwe>« ,u gebe».

Polizist S. T. vradshaw wurde
lur» nach Mitternacht am Sonntag, al«
er Timothy Jone« von Eynon Straße
»erhasie» wollie. der betrunk«» war und
ftch uxordemlich betrug, von mehrir««
«amiraden deff«lb«u ang«griff«n, bi« ihn
niid«rschlug«n und auf Kopf und Sefichi
tral«n. Vradshaw wehrt« sich >aps«r.
Land «« jedoch zuletzt nilhig, seinen Re-
o»!»«r zu »i«h«n, wor-uf s«,n« »ngr«,s«r
enifloh«». Jon«« hatt« sich jedoch nicht
»r«ig«»acht «nd wurdt «ingisteckt, und
l»äi«r würd«» auch Berhasttbesehl« sllr
Vavib Edward« und William Gray von
6ya»n Stra? und Thoma« Roy!« von
öampton Stra? -u«geft«llt. D«r Po»
»zist «rhi«lt von s«in«n »ngr«if«rn «ine

Anzahl Schallt« und Schräm««» am
Kops« und im Gesichte und sein Atzrper
ward auch sehr Ichmerzlich ,ersch«»d«n.
O>n B«rh»r >n d«m Fall« fand Montag
Abend statt. Aus di« Anklag« d«« An-
griff« «nd Schläg«r«i würd«» William«ray. John Jone«. David Edward« und
rhoma, Jone« v«rh»,l und daan sllr ihr
4«richtl>chi« Erschein«» unt«r j« <S(X)
üllrgschas» gestellt, währe»d aus di« »n-
-klage de« unordentliche» Betragen« sie
sämmllich je »15 Straf« ,d«r S 0 Tage
lSesängmß zudiltiit «,hi«»en. Ihr Ad-
ookat nahm j-doch «i»«n Appell g«ge» di«
S»lsch«idung.

Mit vtr>,i»n, st mmen wir d«r »u«.
lag« »«« y-rrn H. L. Side» b«i. Ge-
»anal«» H«rr schr«idt an d«n E>g«,lhü»
m«r »on Korn,'« »lp«»kräut«, Blulbel«.
d«r: ~Ka,m«r»>lle. T«,. Dr. P. Kahr-ney. Werlher H«rr l Ich neh«« di«
»elig«nh«jt wahr, Jhn-n mitzulh«>l«n.
daß Jbr A>»enträut«r Blutdeleb«r «ine
d«r besten Medi,i»en ist, welch« j«mal»
>n di«l«r Segen» eingeslihrl wurde und
dies« Bestätigung machen alle, welch« ihn
jtmal« gelaust und gebraucht had«n.
B>er Dosen liirirle» mich »on der La
Grippe. Seitdem kamen noch 3 Fälle
dieser Krankheit in -einer Familie »o>
und der Bluideleb«, hat sie alle turirl,
E« ist hier »och kein «>nzig«r Fall der La
Äiipp« »org«iommen, wo d«r vlulbtle-
d«r di«selb« nich, in IZbitSO Stunden iu
eirt hat. Hochachtend, H. L. Sid««."
-Form'« Alpenkräuier Blulbeledtr «r-
-lichlet starke Schutzwehren, welch« da«
System gegen Angriffe der gefürchl«l«n

La Grippe schützen.

Oerichtlicht«.
Frl. S. Shikitwicz von Pricrdurg. di«

ihr« Schwester Fran W Wojue «it einem
Rtgenschirm llder de» So»s schlug, würd«
um «SV b«str»sl.

Ja»«« Block von Süd Seranlon. W«I,

cher Frau Mary Br«i«r um ,w«i Hühn«r
deftahl und si« auch um «in«Koftrrchnung
beschwindelte, ha» sür nstere« v«rg«h«»

1365»

Stummer S.

Itch« Monait, für da« zwrit« 30 Tag«
Gefängniß abzusitz«».

i Für da« am Monlag. bin 17. März.
> beginnend« Eommon Pl«a» G«richl, da«dr«i Wochen aahäll, wurde» Freitag
Bormittag Geschworene gezogen, darun»
ler die solgend«» Deulschen: 17 März-Sharle» F. Hon«jäg«r, Philip Rin«.
Land, Lout« A. Weber. Eonrad Schröder,
John P. A«uerst«in «nd Eharl«« Reul«:
Z 4 Mäiz Eonrad Frühan j«n. »ndH-»ry Weidma»: »1. Mär,-SH?I««
>ia»g, Ge». Heckma», Martin vold,
Wm. Huber und Jakob Reibendach.

Der slühere Sieuercolleklor »on jtay,
schuldig b«.

i»«rb« 'zu »Z.SOO Straf« und IS Mon'a»'
t«n Gefängniß verurlheilt.

Arthur Uoung. «i» «nah, »on Sarbon»
dal«, d«r «in«n and«r«n A»ad«» a«f «i»«»
Scheit«rhauf«» zu v«rbr«nn«n suchl« und
dann auch noch dessen val«r um «i»

«rhi«ll Z lah,« und S

Jzmi» Jenning», ,j» ft,«iki»d«r
Slra?nbahn»Ang«ftelllei, d«r den Harry
McLaughlin angriff, weil di«s«r aus «inem
Vahnwagi» fuhr, hal »»» Strafe und
di« gasten zu bezahle».

W. Jesse Tra»>» muß Wege» dem
vtkbftahl »on Mininstlltzen »l Straf«
bezahle» u»b »0 Tage absitzt».

Jam«» Hugh«», d«r Waar«» u»»«r
falsch«» Borspl-gelung«n «rlangt«, Hai
»i Straf« und di« Kost«» z« bezahle».

Jam«» Bull» »»» Lind«» Stra?
ha« w«g«n «in«» Angriff aus Joh»
Smith ISO Straf« «nd gost«n zu b«-

Micha«l McNulch, d«r siintn Slubtn.
g-noffen Eharl«» Pllgir um »3 bestahl,
muß »l Straf« b«zabl«n und 30 Tag«
absitze».

»ttt»t««.
Di« Wahl dahi«r «rwi«» sich al»

«in Siig sllr di« Demokraten, denn mit
Au»nahme «in«» Repudliiaaer« Warden
all« dtmokratisch«» gandidal«» sür
Stadtralh« «rwähll.

Elm«r Sa««rw«in »»n E«nlr« St«.,
Hofmkister im Sex!»» H»f«, w«rd« v»r.
l«tzt« Mittwoch Rächt, al« «r d>« Luft»
br«ms«n an zw«i Paffagi«rkutschen lo«.
koppeln wollie. »wisch«» k«n Buffkrn g«.
fang«» und «ihielt d«n gops sch-ud-rhafl
z«rdiückt. S«in« Genesung ersch«>»t au«-
g«schl°fft».

Jacob Smith »on Parsonag« Sir.
wind« Samstag, während er entlang d«n
Lehtgh Valley Erlösen lief, von einem
Zuge getroffen, al« «r «in«m anderen
»««weichen wollie, und «rhi«lt d«n link«n
Arm und da« Echull«rbialt gebrochen,
anb die r«chl« Hand derart zerdiückt, daß
alle der«» Fing«» ampulirt w«rd«n muß-
>«». Er wird im hiesig«» Hospital b«»
haab«lt. Smith «rlag s«i»e» verletzun.ge» Montag Abend.

v»m Dtter«d»r,.
Den Ehtl«ultn E. A. W«nz«l vo»

Pre«e»tt Avenue ist ein« Tochter gebore»

Dr. Wehl««,

Deutscher Arzt,
N-. 322 R»lterrtz St.. z»ische»
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vssie« Stuade, - >»» I?« Uhe «achm»

I»,«.

Dr. Friedrich W. Lauge.
Deutscher Arzt,

S4O Adam» Ave., Eourthau» gegenüber.
vfßr« Stund«,,, B?lv v-r-ilt-««. L?-

-4 Rachmiilag« u»d 7?B «»eud«.
Telephon Ro. 357»

Dr. Ges. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

4SI Sprue« Straße, Zimmer Ro. v.
>1« zahnärztlichen Arbeite» Icholll »»d ~

mffe»h»fl »«sorgt u»d garantirt.
Di« Deutsche» ?d freuidlich» ilo^etode»

Dr. Edward Reyer,
Deutscher Zahnarzt.

Dr. Lämovä 5. vorweg.
Zahnarzt,

II» R- Washington Av«nu«, ZimmerZ»

W. E Schtmpff,
De»tscher Adbtkal,

Ro. 7»? Gönnest Gebäude,

! George S. Horn,
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